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Informationen zu einem Auslandsstudium im 5. Semester:  

Mobilitätsfenster  

 

 
Den Studierenden des Bachelor-Studiengangs Sozialwissenschaften wird bei entsprechen-

dem Wunsch empfohlen, das fünfte Fachsemester als Auslandssemester zu absolvieren. 

Daher sind im Regelstudienaufbau zwischen dem vierten und dem fünften Fachsemester 

keine semesterübergreifenden Module vorgesehen.  

 

Allerdings sieht der Regelstudienaufbau zwei semesterübergreifende Module (Qualitative 

Sozialforschung und Quantitative Forschungspraxis) im letzten Studienjahr vor. Hieraus 

ergibt sich das Problem, dass Studierende, die das fünfte Fachsemester an einer ausländi-

schen Universität verbringen, nach ihrer Rückkehr weitere zwei Semester studieren müss-

ten, um diese beiden Module absolvieren zu können (sofern diese nicht im Rahmen des 

Auslandsstudiums abgedeckt werden können).  

 

Um Studierenden, die im fünften Semester ein Auslandssemester einlegen, das Absolvie-

ren der beiden zweisemestrigen Module zu ermöglichen, ohne dadurch eine Verlängerung 

der Studienzeit über die Regelstudienzeit hinaus zu verursachen, wird Folgendes vorge-

schlagen bzw. angeboten: 

 

1) Die Studierenden können beide Module ins dritte und vierte Semester vorziehen.  

 

2) Da beide Module über den Regelstudienaufbau hinausgehend immer sowohl im Win-

ter- als auch im Sommersemester beginnen, können die Studierenden den ersten Teil 

des Moduls im vierten Fachsemester im Rahmen einer Präsenzveranstaltung ab-

legen. Den zweiten Teil können Sie dann nach Absprache mit dem jeweiligen Dozen-

ten bzw. der jeweiligen Dozentin entweder in der vorlesungsfreien Zeit vor ihrem 

Auslandssemester oder während des Auslandsaufenthaltes als Online-Veranstaltung 

absolvieren. Durch die Möglichkeiten der Ilias-Plattform ist dies problemlos machbar, 

und eine intensive Betreuung der Studierenden durch den Dozenten ist gewährleistet.  

 

Um einen Ausgleich für die durch beide Möglichkeiten entstehende Mehrbelastung im 

dritten und vierten bzw. im vierten Semester zu schaffen, sind verschiedene Möglichkei-

ten denkbar: Wenn die Studierenden beispielsweise beide Wahlmodule, die im Regelstu-

dienaufbau im fünften und sechsten Semester liegen, in ihrem Auslandssemester ablegen 

(was empfehlenswert ist), können Sie das Modul „Praktikum“ aus dem vierten ins sechste 

Semester schieben. Zudem ist es – je nach Lehrangebot der Partneruniversität – natürlich 

sinnvoll, andere der im dritten und vierten Semester vorgesehenen Kernmodule im Aus-

landssemester abzulegen.  

 

Bei Fragen zu diesem Thema wenden Sie sich bitte an die Fachstudienberatung des 

Instituts für Sozialwissenschaften: studienberatung@sowi.uni-stuttgart.de 
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